
 
 

 

 

 

Mit der Bitte um Veröffentlichung 

 

Risikofreie Kontaktpflege in der Corona-Zeit  

Die Stiftung Wohlfahrtspflege ermöglicht älteren Menschen 

die Nutzung seniorengerechter Tablets für Videotelefonie – 

Caritas-Projekt sucht ältere Menschen für Teilnahme 

 

Senior*innen gehören aufgrund ihres Alters zur Risikogruppe in der Corona-

Pandemie. Gerade für diese Altersgruppe ist Videotelefonie besonders 

geeignet, soziale Kontakte zu pflegen. 

Dank der Stiftung Wohlfahrtspflege des Landes NRW kann das Caritas-

Projekt „Ehrenamt der Zukunft – Förderung der Selbstbestimmung und 

Teilhabe Älterer im Stadtteil“ jetzt älteren Menschen zehn seniorengerechte 

Tablets für neun Monate kostenlos zur Verfügung stellen. Ehrenamtliche 

und hauptamtliche Mitarbeitende der Caritas unterstützen bei der 

Einführung in die Tablet-Nutzung. Ein Internetanschluss sowie 

Vorkenntnisse bei der Bedienung von Tablets sind nicht erforderlich.  

Ältere Menschen aus den Veedeln Lövenich, Weiden, Widdersdorf, 

Neustadt-Nord, Deutz, Poll, Höhenberg und Vingst, die dieses Angebot 

nutzen möchten, können sich melden bei 

Julius Lang, Projektmitarbeiter bei „Ehrenamt der Zukunft“, Telefon: 0221 

569578 28, E-Mail: julius.lang@caritas-koeln.de.  

 
Das Projekt „Ehrenamt der Zukunft“ wird wissenschaftlich begleitet von 

                      

 
 
 

Die Tablet-Aktion wird gefördert von 

 

Caritasverband  

für die Stadt Köln e.V. 

Pressekontakt 

Marianne Jürgens 
Leitung Öffentlichkeitsarbeit 

Caritasverband für die Stadt Köln e.V. 
Bartholomäus-Schink-Str. 6, 50825 Köln 

Telefon: 0221 9 55 70-237 
Telefax:  0221 9 55 70-230 
marianne.juergens@caritas-koeln.de 
www.caritas-koeln.de 
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